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Hallo liebe Krimifreunde 
 
Die Fälle in diesem Heft löst Grace-Lydia Brown. Ihre Freunde nennen sie 
einfach nur Grace, weil es schneller und auch einfacher ist.  
Sie liebt es, Fälle zu lösen. Es waren schon über 50 Verbrechen, die sie 
aufgeklärt hat.  
 
Sie ist 22 Jahre alt. Grace ist etwa 1,60 gross. Sie hat rote Haare, grüne Augen, 
Sommersprossen und sie trägt eine Zahnspange.  
Sie wohnt in Amerika in New York. Ihre Adresse ist Park Ave 14. Sie hat dort 
eine kleine Wohnung. Ihr Haustier ist ein Terrier namens Jeff.  
 
Grace liebt es in der Freizeit mit Freunden auf Partys zu gehen. Sie tanzt gerne 
oder schaut manchmal Netflix mit den Freunden. Die Detektivin spaziert auch 
oft in der Natur, da sie diese liebt. Sie findet es super, in die Ferien zu gehen. 
Ihr Lieblingsland ist Mexico. Sie war auch schon ein paar Mal dort und es war 
wunderschön. 
 
Die Familie ist ihr sehr wichtig. Ihr Vater ist bei einem Autounfall ums Leben 
gekommen. Ihre Mutter lebt in Brasilien. Die Grosseltern und ihre Oma und 
ihren Opa hat sie nie gesehen. Sie weiss nicht, ob sie noch leben oder ob sie tot 
sind.  
 
Früher war ihr Traum Pilotin zu werden. Sie hat diesen Beruf auch ausgeübt, 
aber sie entschied sich dann doch für den Beruf der Detektivin.  
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Diebstahl im Flugzeug 
 

Endlich Ferien! Grace-Lydia Brown schmeisst ihren grossen Ordner mit den 
Unterlagen ihrer zahlreichen Fälle auf ihren Schreibtisch und packt noch schnell 
ihren Badeanzug und eine Tube Sonnencreme in den Koffer. Schon morgen 
liege ich am Strand und lasse mich von der Sonne bräunen, denkt sie.  
Sie schliesst die Tür ab und geht mit Jeff runter, um den nächsten Bus zum 
Flughafen zu erwischen. Er bellt laut, als sie einsteigen. Der Bus fährt durch das 
übliche Strassengewirr von New York City und bleibt dann 45 Minuten später 
an der letzten Haltestelle, dem Flugplatz, stehen. Fröhlich geht sie auf den 
Eingang zu.  
 
Zwei Stunden später sitzt sie schon im Flugzeug und schliesst ihre Augen, um 
ein kleines Nickerchen zu machen. Etwa eine halbe Stunde später holt sie ein 
lautes Kreischen zurück in die Gegenwart, dabei hatte sie doch gerade so schön 
geträumt!  
 
Sie schreckt hoch. Die Frau schräg gegenüber schreit: „Hilfe, Hilfe, meine 
wertvollste goldene Tierfigur wurde gestohlen. Es ist der afrikanische Elefant!“ 
Grace-Lydia geht zu der Frau hinüber und fragt: „Wann haben sie die Figur 
denn zum letzten Mal gesehen?“  
 
„Kurz bevor wir losgeflogen sind, “ antwortet sie. „Der Elefant ist unbezahlbar. 
Sie müssen wissen, ich bin eine sehr bekannte Kunstsammlerin.“  
Flüsternd fährt sie fort: „Ich glaube der Mann neben mir ist der Täter, denn er 
schlief kurz nach dem ich bemerkt habe, dass die Figur weg ist, ein. Vielleicht 
tut er nur so.“  
 
Grace weckt den Mann auf. Dieser meint entrüstet: „Ich soll dieses Ding 
gestohlen haben? Nachdem sie so herumgeschrien haben, schlief ich nochmals 
bis jetzt. Eine so wertvolle Tierfigur würde ich niemals stehlen, ich bin ein 
ehrlicher Mann!“  

 
Doch Grace-Lydia weiss sofort, dass er der Dieb ist. 

Warum ist sie sich ihrer Sache so sicher? 
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Ferien am Strand 
 

Grace macht mal wieder Urlaub und fliegt nach Italien an den Strand.  
Als sie im Hotel ankommt, stellt sie ihr Gepäck in ihr Zimmer und geht an den 
Strand. Sie legt sich in eine Hängematte, döst und lauscht dem Meer.  
 
Plötzlich hört sie einen Schrei. Eine Frau ruft: „Mein teures Armband wurde 
gestohlen, Hilfe! Zu Hilfe!“  
Grace rennt zu der Frau und zeigt ihre Visitenkarte. Die Detektivin will wissen, 
wo sie war und wer in der Nähe war. Die Frau sagt, sie habe das Armband die 
ganze Zeit getragen. Grace fragt dann noch, welche Farbe das Armband hat 
und wie es aussieht. Die Frau antwortet: „Es ist ein goldenes Armband in das 
noch mein Name eingraviert ist.“ Grace fragt nach ihrem Namen. Da erwidert 
die Frau: „Ich heisse Sahra.“ Sie erzählt weiter, dass eine Frau gekommen sei 
und ihr Schmuck verkaufen wollte und ein Mann habe mit Kokosnüssen 
gehandelt.  
 
Wenig später ruft Grace die beiden Verkäufer zu sich und weiss auch schon, 
wer der Dieb war.  

 
Warum weiss Grace, wer sich verraten hat, ohne zu reden? 
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Gefährlicher Drogenhandel 
 

Leider sind die Ferien in Italien für Grace fertig. Sie ist auf dem Weg zum Hafen, 
denn sie nimmt jetzt das Schiff nach New York. Als sie am Nachmittag am Hafen 
ankommt, hört sie einen Schrei.  
Grace sieht sich um und bemerkt die Frau, die gerade geschrien hat. Schnell 
geht Sie zu ihr hin. Die Detektivin fragt die Frau, was denn passiert sei. Da 
antwortet diese, dass sie drogenabhängig sei und vor etwa drei Stunden beim 
Arzt gewesen sei. Der Arzt hat ihr dann solche Drogen verschrieben, die sie 
suchtfrei machen sollen. Diese Drogen seien ihr aber gerade gestohlen worden. 
Grace erkundigt sich, wie die Drogen verpackt sind. Die Frau erwidert, dass sie 
in einem kleinen schwarzen Säcklein seien. Sie habe, kurz nachdem sie es 
entdeckt habe, drei Personen flüchten gesehen, eine Frau und zwei Männer. 
Sie habe die Leute sogar fotografiert. Sie zeigt Grace das Bild auf ihrem Handy. 

 
 

Die Privatdetektivin weiss sofort, wer die Drogen gestohlen hat. Du auch? 
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Verwüstung der Torte 
 

Grace ist an eine Hochzeit eingeladen. Die Detektivin ist Brautjungfer. Sie freut 
sich schon sehr darauf.  
Die Braut kommt in einer Limousine zur Kirche. Ihr Kleid ist wunderschön.  
 
Nachdem die Braut und der Bräutigam sich das JA-Wort gegeben haben, steigt 
eine Party. Alle tanzen und schwitzen sehr fest. Es gibt niemand, der sich nicht 
bewegt hat. Plötzlich geht das Licht aus. TATATAAAAAA!!!!  
 
Die meisten denken, dass es ein Stromausfall ist. Als das Licht angeht, ist die 
Hochzeitstorte verunstaltet.  
Die Braut fängt an zu weinen. Der Bräutigam tröstet sie.  
 
„Ich bin Detektivin. Ich kann helfen. Darf Ich hier den Tatort anschauen?“, fragt 
Grace. Sie verdächtigt sofort drei Männer, die in der Nähe der Torte sind und 
etwas trinken. Sie heissen Joe, Anton und Tom. 

 
Grace weiss bald, wer es war. 

Wer von den drei Männern hat die Torte zerstört?  
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Diebstahl in der High School 
 

Die Detektivin hat ein Gottimädchen, sie heisst Lisa. Lisa geht auf die High 
School. Dort waren die letzten drei Wochen wieder mal Projektwochen. Da gibt 
es keine Mathe oder Deutsch. 
 
Grace freut sich schon sehr, weil Lisa heute zu ihr kommt. Als sie da ist, ist sie 
sehr traurig. Sie erzählt, dass ihr liebstes Armband in den Projektwochen 
gestohlen worden ist. Grace antwortet: „Ich bin Detektivin Lisa. Ich finde dein 
Armband wieder. Ok?“ Lisa sagt erfreut: „ Ja, hoffentlich“. 
 
Am nächsten Tag geht Grace mit Lisa in die High School. Einer der Lehrer meint, 
dass sie eine Schülerin sei, aber die Detektivin erklärt dann alles.  
Grace und Lisa verfassen eine Liste der Verdächtigen. Sie notieren auch noch 
daneben, warum sie diese Person verdächtigen.  
Als sie zuhause ankommen, muss Grace natürlich wissen, wie das Armband 
aussieht. Dann machen sie zusammen eine Zeichnung des Schmuckstücks. Das 
Gottimädchen erklärt noch, dass das Armband teuer war.  
 
 
 

 

  



 12  

 
 
 
 
Sie streichen Elena und Anastasya aus der Liste der Verdächtigen, weil es die 
besten Freundinnen sind. Lisa glaubt, dass die Freundinnen sie nicht bestehlen 
würden.  
 
Grace redet am nächsten Tag mit allen Verdächtigen. Jedoch keiner hat etwas 
Verdächtiges gesagt. 
Lisa überlegt, wer es sonst sein könnte, aber ihr fällt niemand ein. Grace 
vermutet, dass es vielleicht doch Elena oder Anastasya waren. Doch das glaubt 
Lisa nicht.  
 
Nach einer Woche hat die Detektivin den Dieb immer noch nicht ermittelt. Lisa 
will es schon aufgeben, als Grace sagt „Wir haben die ganze Schule durchge- 
fragt, sogar die Lehrer. Aber niemand lügt. Können wir deine Freundinnen nicht 
doch mal befragen?“ „In Ordnung“, sagt Lisa enttäuscht.  
 
Die Freundinnen haben bei Grace zuhause einfach gechillt. Da kommt Grace 
rein und befragt die Freundinnen. Sie fragt: „Wo seid ihr gewesen, als das 
Armband am Donnerstag gestohlen wurde?“  
Elena antwortet „Ich war in Bio. Das kann mein Lehrer bestätigen.“  
Anastasya antwortet ebenfalls: „Ich hatte Mathekurs.“ 

 
Die Detektivin weiss sofort, wer die Diebin war.  

Wer hat sich verplappert? 
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Interviewtermin 
 

Grace-Lydia Brown sitzt gerade in ihrem Büro, als das Telefon laut und schrill zu 
klingeln beginnt. Sie nimmt ab und sagt: „Grace-Lydia Brown am Apparat, wie 
kann ich behilflich sein?“ Eine Männerstimme antwortet: „Guten Tag, ich bin 
Andrew Roberts von der New York Times. Ich wollte fragen, ob sie Zeit für ein 
Interview in unserer Redaktion haben.“ „Natürlich, gerne“, erwidert Grace „Ich 
hätte morgen gegen 14 Uhr Zeit.“ „Alles klar, vielen Dank, auf Wiedersehen“, 
antwortet Andrew Roberts.  
Grace freut sich, ihr erstes Interview! Und dann gleich bei der New York Times! 
Jeff springt laut bellend um sie herum. Sie lächelt. 
 
Am nächsten Nachmittag um zehn vor zwei steht Grace-Lydia mit klopfendem 
Herzen vor dem grossen Eingang der New York Times. „Dann wollen wir mal“, 
ermuntert sie sich selbst. Sie öffnet die Tür und tritt in einen grossen Raum mit 
einem Empfangstresen. Sie geht auf die Frau zu und sagt: „Guten Tag, ich bin 
Grace Lydia-Brown. Ich wurde zu einem Interview eingeladen.“ „Ah, Mrs. 
Brown! Mr. Roberts wartet schon, dritter Stock, zweite Tür links“, sagt die 
Dame. „Vielen Dank.“  
 
Grace geht zum Lift. Als sie oben angekommen ist, öffnet sie die richtige Tür 
und tritt ein. „Guten Tag“, grüsst sie freundlich. Mr. Roberts grüsst zurück. 
Grace will sich gerade auf einen Stuhl setzen, als plötzlich eine Frau mit 
blonden, hochgesteckten Haaren die Tür aufreisst und zu Andrew Roberts 
Schreibtisch eilt. Mit schriller Stimme erzählt sie: „Andrew, du glaubst es nicht, 
alle Daten auf unseren Computern wurden gelöscht! Was sollen wir nur tun?“ 
Da schaltet sich Grace blitzschnell ein: „Ich bin Privatdetektivin von Beruf, ich 
würde den Fall gerne übernehmen. Darf ich mir einmal einen Computer 
ansehen?“ „Klar“, sagt die Frau etwas verwirrt.  

 
Andrew Roberts zeigt ihr seinen Computer. „Wann haben sie denn bemerkt, 
dass die Daten weg sind?“, fragt Grace die Frau. „Jetzt eben erst, so gegen 
13.45 Uhr. Ich habe natürlich erst probiert die Daten wieder zu kriegen. Aber 
ich habe es nicht geschafft“, antwortet sie. Grace wendet sich an Mr. Roberts: 
„Haben sie ihren Computer heute schon benutzt?“ „Nein, ich nicht. Ich habe 
ihn heute Morgen Alice gegeben.“ Er nickt zu der Frau hinüber, die wohl Alice 
heissen musste.  
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Grace fragt ein paar andere Mitarbeiter der Redaktion und auch sie bestätigen, 
ihren Computer am Morgen Alice zur Reparatur gegeben, ihn aber noch nicht 
heruntergefahren zu haben. 
 

Als Grace wieder vor dem Computer sitzt und sich noch einmal ganz genau 
alle Programme anschaut, weiss sie plötzlich, wo die Daten sind und wer sie 

gelöscht haben muss. Weisst du es auch? 
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Mord auf der Couch 
 

An einem schönen Montagmorgen geht Grace mit Jeff und Rudolph spazieren. 
Jeff ist Grace‘s Hund und Rudolph gehört Herrn Müller. Herr Müller kann nicht 
mehr gut laufen, deshalb nimmt Grace Rudolph mit, wenn sie mit Jeff spazieren 
geht. Sie sind sehr lange unterwegs, weil Grace viele Freundinnen angetroffen 
hat. Sie ist auch Scarlett, ihrer besten Freundin, begegnet. Die Detektivin hat 
mit ihr einen Kaffee getrunken. Als sie zurückkommt, schliesst Grace unten die 
Haustür auf. Sie kommt bei der Wohnung an und betritt diese. 
Julia, die Haushilfe von Herrn Müller, steht wie versteinert da. Grace dreht sich 
dorthin, wo sie hinstarrt. Herr Müller liegt regungslos auf der Couch. Julia 
stammelt. „Ich wollte gerade Herrn Müller guten Tag sagen, als ich in leblos da 
liegen sah. Die Türe war auch schon offen, als ich hinein ging.“ Grace 
antwortet. „Ich bin mir aber sicher, dass ich die Türe abgeschlossen habe.“  
Die Detektivin verständigt sofort die Polizei. Grace untersucht Herrn Müller 
solange, bis die Polizei kommt. Als Kommissar Peter eintrifft, fragt er: „Wer hat 
alles einen Schlüssel zu Herrn Müllers Wohnung?“ Julia behauptet: „Soweit ich 
weiss, Herr Lantz, Herr Wurst, Grace und ich.“ 
Grace erklärt. „Ich war mit dem Hund lange draussen und ich würde Herrn 
Müller nicht umbringen, weil ich ihn sehr mochte.“ Die Polizisten hören sich 
das an und glauben es. Sie holen noch Herrn Lantz und Herrn Wurst dazu. 
Grace stellt dann fest, dass grosse Hände Herrn Müller erwürgt haben.  
 
In der Zwischenzeit untersuchen die Polizisten das ganze Wohnzimmer. Sie 
entdecken fremde Fingerabdrücke auf dem Glastisch. Alle ausser Grace müssen 
somit Fingerabdrücke abgeben. 
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Grace vergleicht sie mit dem Fingerabdruck auf dem Glastisch und weiss 
sofort, wer der Täter ist.Weisst du es auch? 
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Schlangen – Schmuggel 
 

Grace hat schon lange nichts mehr von ihrem guten Freund Alfred gehört. Doch 
heute hat sie eine Nachricht bekommen.  
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Grace geht mit ihrem Koffer zum Flughafen. Jeff darf nicht mit. Sie steigt ins 
Flugzeug ein und nach 10 Stunden kommt sie in Deutschland an.  
 
Die Detektivin geht in ihr Hotelzimmer, anschliessend bummelt die zuerst mal 
durch die Stadt. Sie fährt zuerst mit dem Bus zum Brandenburger Tor und 
danach zum Fernsehturm. Auf dem Rückweg besucht sie noch den Berliner 
Dom. Leider ist es dann schon spät. Sie fährt zu ihrem Hotel und geht schlafen. 
 
Am nächsten Tag geht sie zu ihrer Freundin. Alfred ist bereits dort und ist ganz 
aufgewühlt. Er erzählt: „Die Schlangen sind noch nicht da, weil sie beim Zoll 
aufgehalten worden sind. Wir müssen schnell dorthin.“ Sofort fahren Grace 
und Alfred zum Zoll.  
 
Als beim Zoll ankommen, erklärt Grace, dass sie Detektivin sei und somit 
irgendwie herausfinden könne, was das Problem sei.  
„Der Truckfahrer hat seine Erlaubnis vom Veterinäramt zur Einfuhr der Tiere 
nicht dabei, aber er behauptet, er darf liefern“, sagt der Grenzbeamte.  
Grace befragt den Truckfahrer: „Wo gingen sie hin, um sich die Erlaubnis zu 
holen?“ Der Truckfahrer antwortet: „Ich ging zur Zollabfertigung und der 
Zöllner hat mich so ein Formular ausfüllen lassen.“  

 

Grace weiss, dass er schuldig ist. Wieso weiss sie es? 
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Einkaufsbummel 
 

Grace sitzt in einem kleinen Café im grossen Manhattan Mall Einkaufszentrum. 
„Drei Dollar kostet ihr Kaffee“, sagt die Bedienung.  
Grace bezahlt das Getränk und geht weiter. Sie muss unbedingt noch in das 
neue Modegeschäft. 
 
Nachdem sie im Geschäft ein paar schöne Sachen gefunden hat, geht sie zur 
Kasse. 
„Guten Tag“, sagt die Verkäuferin. „Haben sie etwas gefunden?“, fragt sie. 
„Allerdings“, antwortet Grace.  
„Warten sie mal, sie sind doch Grace-Lydia Brown, die Privatdetektivin! Sie 
müssen mir helfen Mrs. Brown. Eine Frau hat hier ganz teuer eingekauft und 
mit Falschgeld bezahlt“, sagt die sichtlich erleichterte Verkäuferin Mrs. June. 
„Alles klar, ich übernehme den Fall!“, sagt Grace entschlossen. „Wie hat die 
Frau denn ausgesehen?“  
„Sie war sehr groß und sie hatte ihre Haare blau gefärbt. Ausserdem trug sie 
zwei große Ohrringe“, meint Mrs. June. 
„Die werde ich finden“, sagt Grace und geht aus dem Laden.  
Sie befragt einige Passanten. „Ich habe die Frau gerade hinausgehen sehen. Ich 
glaube, sie ging zur Bushaltestelle“, antwortet eine Frau mit Kleinkind.  
Die Detektivin macht sich sofort auf zur Bushaltestelle. Dort steht die Frau und 
tippt auf ihrem Handy herum. Als der Bus kommt, steigt sie ein. Grace betritt 
ebenfalls den Bus. 
 
Die blauhaarige Frau steigt erst bei der Endstation am Rande der Stadt aus. Sie 
geht ein paar Minuten die Strasse hinunter. Grace schleicht ihr nach. Die 
Betrügerin bleibt am zweitletzten Haus der Strasse stehen und zieht einen 
Schlüssel aus der Tasche. Sie schliesst die Tür auf und geht hinein. Grace 
schlüpft ebenfalls durch die Tür. Sie sieht sich um. Das hier sieht ziemlich nach 
einer Geldfälscherwerkstatt aus. Auf einem Tisch liegen dicke Geldbündel und 
in einer Ecke steht ein grosser Drucker. 
  
„Hier stellen sie ihr Falschgeld also her, mit dem sie dann ganz teuer einkaufen 
gehen?“, fragt Grace die Fälscherin laut. Die Frau dreht sich erschrocken um 
und sagt sichtlich geschockt: „Ich? Geld fälschen? Niemals! Was machen sie 
überhaupt hier?“ 
„Ich bin Privatdetektivin, einer Verkäuferin im Einkaufszentrum ist aufgefallen, 
dass sie mit Falschgeld bezahlt haben“, erwidert Grace gelassen. 
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„Das kann überhaupt nicht sein!“, entgegnet die Blauhaarige. 
„Das hier ist sehr wahrscheinlich eine Geldfälscherwerkstatt und sie haben 
denn Schlüssel dazu, es ist also sehr wahrscheinlich, dass sie hier Geld 
fälschen“, sagt die Detektivin. 
„Ich kann es jedenfalls nicht gewesen sein, ich war das letzte halbe Jahr in 
Frankreich bei meiner Mutter.“ Die Ganovin wirkt sauer. 
„Und ausser ihnen hat niemand einen Schlüssel? Wurde das Schloss 
aufgebrochen?“, fragt Grace.  
Die Frau verneint. „Dann rufe ich jetzt lieber die Polizei, damit die sie 
festnehmen kann!“ 

 
Was ist Grace aufgefallen, das beweist, dass diese Frau in letzter Zeit dort 

gewesen ist? 
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Entführung von Emily 
 

Es ist Wochenende und Grace sitzt im Bus. Sie fährt zum Kino, wo sie sich einen 
spannenden Krimifilm ansehen will. Als sie ankommt, sieht sie eine Frau, die 
weint.  
Da Grace noch zu früh ist, geht sie zu der Frau hin und fragt, was los sei. Ihr 
Mann antwortet, dass sie eben gerade telefonisch erfahren haben, dass ihre 
Tochter Emely verschwunden sei. Sie sei, als das Ehepaar ins Kino gegangen ist, 
noch mit einer Freundin spazieren gegangen. Doch sie musste aufs Klo und kam 
nicht mehr zurück! Grace erklärt, dass sie Detektivin sei und sich darum 
kümmern könnte.  
Schnell macht sie noch ein Foto von den beiden. Sie muss sofort an den Tatort. 
Das wars also dann mit dem Film! Grace steigt wieder in den Bus. Sie fährt auf 
direktem Weg, soweit der Bus ihr das ermöglicht und stapft dann weiter an die 
Stelle im Wald. Die Eltern von Emely haben ihr ein Bild und den Namen des 
Kindes gegeben.  
Grace schaut die Stelle genauer an. Im matschigen Boden hat es ein paar 
Schuhabdrücke! Sie entdeckt ausserdem noch ein an einen Busch gestecktes 
Blatt Papier. Darauf sind folgende Worte geschrieben:   
 

 

 
EIN MILION FR. FÜR KIND IN 
BRIEFKASTEN VON PARK AVE 29. WENN 
GELD DA IST, IST AUCH KIND DA. 
MORGEN! 
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Grace schaut sich den Brief noch einmal genauer an und ruft dann die Freundin 
von Emely an. Sie erkundigt sich, ob Candy und ihre Mutter etwas Auffälliges 
im Wald gesehen haben. Candy meint, dass sie einen roten BMW gesehen 
hätte, als Emely nicht mehr zurückkam. Sie hat sich sogar die ersten vier Ziffern 
des Kennzeichens gemerkt, nämlich: 1463.  
Das hilft Grace sehr fest. Sie ruft sofort das Strassenverkehrsamt an und 
bekommt die Information, zu welchen Autos diese Zahlen gehören könnten.  
Es sind 10 Autos, aber nur vier davon sind BMW’s und von diesen sind nur zwei 
rot.  
Grace lässt sich die Telefonnummer der Besitzer dieser Autos geben. Danach 
bestellt sie die Männer um neun zu sich nach Hause. Sie stellt beide zur Rede. 
 
 

  

 

Grace weiss sofort, wer der Täter ist. Du auch? Wenn ja, warum? 
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Silvesterparty 
 

Jeff liegt jaulend in seinem Körbchen. Es ist der 31. Dezember und Grace freut 
sich schon total auf die Silvesterparty bei ihrer besten Freundin Scarlett. 
Scarletts Mann gehört nämlich die Firma Fix und Fax Feuerwerk und bei ihm in 
der Firma wird es eine einstündige XXL-Feuerwerksvorstellung geben. Bei Jeff 
ist der Lärm des Feuerwerks eher unbeliebt, er verkriecht sich dann lieber in 
seinem Körbchen.  

Um 18 Uhr macht sich Grace auf zu der Firma Fix und Fax Feuerwerk. Sie 
befindet sich an der Lexington Ave 3, also nur ein paar Strassen weiter.  
Als sie ankommt, ist 18.20 Uhr und die Party ist schon voll im Gange. Die 
Detektivin nimmt sich etwas zum Essen und Trinken. 

Sie feiern weiter, bis um 23.30 Uhr. Scarletts Mann John sagt, er müsse noch 
mal auf dem grossen Platz nach dem Feuerwerk schauen. Nach zehn Minuten 
kommt John schwer atmend zurück und erzählt ganz aufgeregt: „Bei allen 
Raketen wurden die Zündschnüre abgeschnitten! Wer tut so etwas? Wo soll ich 
denn jetzt so schnell neues Feuerwerk herbekommen? In 20 Minuten ist 
Mitternacht!“ „Alles ist gut John“, beruhigt ihn Grace, „besorg du neue Raketen 
und ich finde den Verbrecher.“  
Plötzlich kommt Scarlett ganz aufgeregt auf Grace und John zu. Halb schreiend 
berichtet sie: „Oh Gott, ich bin an allem schuld! Um 23.20 Uhr musste ich kurz 
auf die Toilette und bin über den Platz gelaufen. Ich habe plötzlich eine 
vermummte Gestalt gesehen. Als sie mich bemerkt hat, ist sie schnell 
davongerannt, in ein schwarzes Auto gestiegen und weggefahren. Es kam mir 
gleich verdächtig vor. Ich habe diesen Zettel am Boden gefunden!“  
 
 
 
 

NPSHFO VN FMG VIS  
CBUUFSZ QBSL FJOHBOH 

 
 
 
 
„Mhh“, murmelt Grace, „den muss der Dieb auf der Flucht wohl verloren 
haben.“ Sie sieht sich den Zettel noch einmal genau an und merkt, dass man die 
Buchstaben im Alphabet um eine Stelle verschieben muss. 

 
Wann und wo kann Grace den Dieb auf frischer Tat ertappen? 
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Lösungen 
 

Diebstahl im Flugzeug:  
Die Kunstsammlerin sagt erst nachdem der Dieb anscheinend eingeschlafen ist, 
dass die Figur sehr wertvoll ist. Also hat der Mann gelauscht und nicht 
geschlafen. 
 
Ferien am Strand:  
Die Schmuckverkäuferin ist die Diebin! Das Armband ist auf der linken Seite in 
ihren Haaren.  
 
Gefährlicher Drogenhandel: 
Die Drogen sind der Frau gar nicht gestohlen worden! Auf dem Foto sieht man 
unten in der Mitte, wann das Bild gemacht worden ist. 
 
Verwüstung der Torte:  
Die oberen zwei Männer schwitzen und der untere nicht, das bedeutet, Tom 
war nicht am Tanzen und hat die Torte zerstört. 
 
Diebstahl in der High School:  
Anastasya konnte keinen Mathe Unterricht gehabt haben, weil es in der 
Projektwoche keinen solchen gibt. Somit ist klar, dass Anastasya das Armband 
gestohlen hat. 
 
Interviewtermin:  
Alice hat die Computer zuletzt gehabt. Sie hat die Mittarbeiter belogen und statt 
die Computer zu reparieren, die Daten in das Programm Papierkorb verschoben, 
um eine gute Schlagzeile für die Zeitung zu haben. Ausserdem ist der Papierkorb 
auf dem Bildschirm voll.    
 
Mord auf der Couch:  
Herr Wurst hat Herrn Müller umgebracht, weil die Fingerabdrücke miteinander 
übereinstimmen. 
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Schlangen-Schmuggel:  
Man kann die Erlaubnis zur Einfuhr von Reptilien nicht bei einer Zollabfertigung 
abholen, sondern man muss ein Gesuch beim Bundesamt für Veterinärwesen 
einreichen. 
 

Einkaufsbummel:  
Auf dem kleinen Tischchen hinter der blauhaarigen Frau steht eine Vase mit 
frischen Blumen. Sie muss also in den letzten Tagen in der Wohnung gewesen 
sein und die Blumen dort hingebracht haben, da Grace nicht gesehen hat, dass 
sie die Blumen jetzt mitgebracht hat. 
 
Entführung von Emily: 
Der Mann mit der gelben Weste hat Emely entführt. Der Täter kann nicht so gut 
Deutsch und deshalb hat es im Zettel Fehler. 
 
Silvesterparty:  
Wenn man jeden Buchstaben im Alphabet um eine Stelle nach hinten verschiebt, 
heisst es auf dem Zettel: MORGEN UM ELF UHR BATTERY PARK EINGANG. 
 


